
Kirchardt:
Energiewende in Bürgerhand 

[25.9.2015] An einer neuen Photovoltaikanlage in Kirchardt 
haben sich neben vier Energiegenossenschaften auch Bürger 
beteiligt. Die Anlage soll über 950 Haushalte mit Strom 
versorgen.

Eine Freiflächen-Photovoltaikanlage ist jetzt in der Gemeinde 
Kirchardt in Baden-Württemberg eingeweiht. Wie der Verbund 
Bürgerwerke meldet, haben sich über 1.100 Bürger mit rund drei 
Millionen Euro in das Energieprojekt eingebracht. Der Strom aus 
der Anlage wird künftig auch direkt an Kunden vor Ort geliefert. Auf 
einer alten Erddeponie wurden auf einer Länge von rund zwei 
Kilometern über 11.000 Module verbaut. Mit einer Leistung von 2,9 
Megawatt liegt der Jahresertrag der Solaranlage bei circa drei 
Gigawattstunden. Sie soll über 950 Haushalte mit erneuerbarem 
Strom versorgen, und dadurch 1.800 Tonnen Kohlenstoffdioxid pro 
Jahr einsparen. Nach Angaben der Bürgerwerke hat EnerGeno, 
die 55 Prozent der Anteile hält, das Projekt initiiert und die 
Baugenehmigung sowie die Umsetzung organisiert. BEG 
Adersbach-Sinsheim-Kraichgau, Bürgerenergie Neckar-Odenwald 
und Bürgerenergie Zabergäu haben sich mit jeweils 15 Prozent an 
der Realisierung und Finanzierung beteiligt. (di)

http://www.buergerwerke.de
http://www.eghf.de 
http://www.buergerenergie-ask.de
http://www.buergerenergie-neckar-odenwald.de 
http://www.buergerenergie-zabergaeu.de
http://www.kirchardt.de
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